
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag von Bündnis90/Die Grünen zur Sitzung am 05.12.2017 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Bezirksvertretung beschließt, in alle Sitzungen der BV den Punkt „Fragen und 

Anregungen an die Verwaltung“ als generellen TOP aufzunehmen. 

 

Begründung:  

Dieser TOP ermöglicht es, auch kurzfristig auf aktuelle Geschehen einzugehen und 

zunächst Informationen von der Verwaltung zu erhalten, um für eine der nächsten 

Sitzungen sich daraus ergebende Anträge in Form von Handlungsempfehlungen er-

arbeiten zu können. 

Grundlage dafür ist die am 15.05.2017 durch den Rat der Stadt Wuppertal verab-

schiedete Geschäftsordnung: 

 

>>>§ 31 Grundregel und Verfahren in den Bezirksvertretungen 

… (2) Fragen, die von Mitgliedern der Bezirksvertretung an die Verwaltung gestellt werden, 

werden im Sitzungsprotokoll vermerkt und sind wie Kleine Anfragen (§13 Absatz 2 dieser 

Geschäftsordnung) zu behandeln. 

 

§ 13 Anfragen und Aktuelle halbe Stunde 

(1) Jedes Ratsmitglied, jede Ratsgruppe und jede Ratsfraktion ist berechtigt, Anfragen zu 

stellen. … 

Herr Bezirksbürgermeister Hasenclever 
Geschäftsführung  der 
Bezirksvertretung Langerfeld-
Beyenburg 
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 (2) Kleine Anfragen werden vom Oberbürgermeister/Der Oberbürgermeisterin innerhalb von 

21 Arbeitstagen nach dem Eingang schriftlich gegenüber den Anfragenden sowie allen übri-

gen Ratsmitgliedern beantwortet. <<< 

 

Die Fragen sollten der Geschäftsführung zur Erleichterung der Protokollführung 

schriftlich ausgehändigt werden, müssen jedoch nicht vorher als TOP mit dem ent-

sprechenden Vorlauf angemeldet werden. Durch die schriftliche Beantwortung der 

Fragen von Seiten der Verwaltung aus, kann dadurch der Sitzungsverlauf zeitlich 

entlastet werden. Diese Vorgehensweise ist in anderen BVen bereits seit längerem 

üblich und erprobt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Ute Eichler-Tausch 

Sprecherin der Fraktion in der BV Langerfeld-Beyenburg 


